
Kennt sich jemand aus? Abbruch des Referendariats
Beitrag von „m-fab“ vom 10. März 2010 20:07

Nun, dass es so krass ist hätt ich auch nicht gedacht, das hört sich tatsächlich übel an. Ich kann
mich auch ein bißchen in Deine Situation reinversetzen - ich hab vor dem Lehramtsstudium
schon was anderes studiert, was ich dann abgebrochen hab, weil ich nicht in dem Beruf
arbeiten wollte. Ich war zwar auch schon weit, aber mehr als vier Monate waren es schon noch.
Mein Tipp an Dich in Deiner Situation:
Ich würd auf jeden Fall fertig machen, die vier Monate gehen auch noch rum, und sie sind im
Vergleich zu einem ganzen Leben das man noch vor sich hat gar nichts. Ich persönlich würde
wohl für die letzten Monate mit der Einstellung rangehen "Ich zieh's jetzt einfach durch, mach
mir keinen unnötigen Stress mehr, wenn's schief geht bin ich frei und such mir was anderes,
aber vielleicht klappt's ja auch und ich hab wenigstens das Zeugnis zum Vorzeigen." Verstehst
Du was ich meine? Also wegen 4 Monaten würd ich nicht abbrechen, sondern es mit einer Egal-
wie's-jetzt-ausgeht- Einstellung durchziehen und dann schauen wie's weiter geht.
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